
Hochwald	eine	wunderschöne
Gastwirtschaft	finden,	die	allerdings
anders	heißt	als	in	meiner
Geschichte.	Zum	Schluss	möchte	ich
noch	ausdrücklich	darauf	hinweisen,
dass	Landeskriminalämter	und	lokale
Polizeidienststellen	erheblich	besser
zusammenarbeiten,	als	in	diesem
Roman	dargestellt.	Zumindest	gehe
ich	davon	aus.	Aber	was	im
wirklichen	Leben	funktioniert,	taugt
nicht	unbedingt	in	der	Fiktion.	Viel
Spaß	beim	Lesen!



Handelnde
Personen

Kriminalkommissarin	Klaudia
Wagner	–	Mitte	vierzig	–	Klaudia	hat
es	vom	Ruhrgebiet	in	den	Spreewald
verschlagen.	Sie	wurde	befördert
und	trägt	schwer	an	der
Verantwortung.

Erster	Kriminalhauptkommissar
Klaus	Naumann	–	Ende	fünfzig	–
genannt	Pi	Äitsch	(PH)	–	ist	Klaudias



Chef	und	auf	dem	Weg	zum	Nordkap.

Kriminalobermeister	Thang
Rudnik	–	Mitte	dreißig	–	ist	Triathlet
und	wird	Vater.

Kriminalhauptmeister	Peter
Demel	–	Ende	vierzig	–	fotografiert
und	flirtet	gerne	und	blitzt	mal
wieder	ab.

Kriminalhauptmeisterin	Wibke
Bredau	–	Anfang	vierzig	–	ist	bei	der
Spurensicherung	und	Klaudias	beste
Freundin.

Revierpolizist	Uwe	Michalke	–



	Mitte	vierzig	–	Witwer	und	Vater	von
drei	Kindern.	Fühlt	sich	als	Polizist
zweiter	Klasse.

Reviersekretärin	Petra	Bartke	–
	Mitte	fünfzig	–	ist	die	gute	Seele	des
Reviers	und	manchmal	etwas	zickig.

Und	dann	gibt	es	noch:
Staatsanwältin	Birgit	Demeter-
Anders	–	Ende	dreißig	–	sie	und
Klaudia	sind	sich	zu	ähnlich,	um	sich
gut	zu	verstehen.

Kriminalkommissar	Mark
Meinert	–	Mitte	dreißig	–	Kollege



vom	LKA,	der	einen	guten	Job	macht.

Kahnführer	Schiebschick	–
niemand	weiß,	wie	alt	er	ist,	und
obwohl	er	Berliner	ist,	halten	alle	ihn
für	einen	waschechten	Sorben.

Uwes	Kinder:	Annalene,	Bhanu	und
Tim

Dickie:	freiheitsliebender	Kater
unbestimmten	Alters,	der	auch	eine
Katze	sein	könnte	–	so	genau	weiß
Klaudia	das	nicht.


